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Überprüfung und Optimierung der Parkplatzsituation und des Verkehrsflusses in 
der Ortsdurchfahrt  
 

 

Anfrage:  

 
Die CDU-Ortschaftsrats-Fraktion bittet um die Überprüfung der Parkplatzsituation 
und des Verkehrsflusses der Ortsdurchfahrt Hohenwettersbach (vom Ortseingang 
Tiefentalstraße bis Ortsausgang Spitalhof) und der Feststellung von kurz- und 
mittelfristigen Optimierungsmöglichkeiten – idealerweise mit einer Ortsbegehung mit 
dem Ordnungs- und Bürgeramt. 
 
 
Begründung:  

Seit der letzten Ortsbegehung mit dem Ordnungs- und Bürgeramt am 29.01.2020 hat 
sich durch die Verlegung der Bushaltestelle Mitte, dem Neubau des Geschäfts- und 
Wohnhauses in der Tiefentalstraße 2 sowie der aktuellen Baustelle im Spitalhof 
sowohl die Verkehrssituation als auch die Parkplatzsituation verschärft. 
 
Die Parkplätze für die Bäckerei Nußbaumer sind durch die Verlegung der 
Bushaltestelle nicht mehr ausreichend (mit drohender Gefahr der Schließung des 
Geschäfts) und ebenso ist die Gefahrensituation an der Bushaltestelle durch den 
Verkehrsfluss gestiegen. Es ist dringend zu prüfen, wie hier Abhilfe geschaffen 
werden kann (sowohl Parkplätze als auch Verkehrssicherheit). 
Beispielsweise: wieviele Kurzzeitparkplätze können vor dem neuen Wohn- und 
Geschäftshaus neben der Metzgerei eingerichtet werden, wieviele vor der Bäckerei 
ohne den Verkehrsfluss zu beeinträchtigen?  
Dies auch unter Berücksichtigung für den Zeitpunkt, wenn die Baustelle im Neuen 
Weg 3 beginnt und Parkplätze vor der Metzgerei Lust wegfallen.  
 
Ebenso sollte der Verkehrsfluss am Ortsausgang in Richtung Grünwettersbach durch 
ausreichenden Abstand der Parkplätze im Spitalhof während und nach der 
Baustellenphase sichergestellt werden.  
 
Für die erhöhte Anzahl an Fußgängern sollte vor dem Nettomarkt der Gehweg 
baldmöglichst umgesetzt werden, um den Fußweg sicher zu machen. 
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